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Beznugspreis
für Halle vierteljährlich 2,60 durch
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Beſtellungen werden von allen Reichs
poſtanſtalten angenommen

Für die Redaktion verantwortlich
J V Dr A Borſt in Halle

Fernſprechverbindung mit Berlin

Sagle Zeilung
Der Bote für das Saalthal

Einundzivanzigſter JahrgangAnſchlußNr 176

Nr 230 Halle a d Saale Sonntag den 2 Oktober
Ein mediziniſcher Krebsſchaden

ie man weiß iſt gegenwärtig eine ſtarke Bewegung unterde deutſchen zen im Gange De Gewerbefreiheit für ihr
Gebiet und ihren Beruf wieder aufzuheben Die berliner
Aerzte haben ſich gegen eine allerdings ſtarke Minderheit
ſereits zugunſten dieſer Beſtrebungen ausgeſprochen und der
Reichstag wird in ſeiner nächſten Seſſion vorausſichtlich zahl
reiche Petitionen vorfinden welche ihn einladen dem Kur
pfuſcherweſen ein Ende zu machen Man kann es bedauern
daß der deutſche Aerzteſtand ſich nicht die Kraft zutraut einen
allerdings unleugbar vorhandenen Schaden von innen heraus
und ohne die Mitwirkung der Geſetzgebung zu heilen Un
abhängig aber von dieſer Erwägung die auch hoffentlich noch
ſich zum Siege verhilft bleibt die Thatſache beſtehen daß die
Kurpfuſcherei in den letzten Jahren eine unerhörte Ausdehnung
ewonnen hat und Leben und Geſundheit vieler Tauſende
ortgeſetzt und unmittelbar bedroht Wer ſich nur ein wenig

um die Thätigkeit der Sanitätspolizei kümmert erfährt ſchon
von dieſer Seite her zu welchen Dimenſionen namentlich das
Geheimmittelunweſen angewachſen iſt Jn bedauerlich kurzen
Zwiſchenräumen ſieht ſich beiſpielsweiſe das berliner Polizei
präſidium genöthigt vor dieſem oder jenem neuen
Geheimmittel zu warnen es in ſeiner betrügeriſchen Nichtig
keit aufzudecken und die Thoren wenn nicht von der Zerſtörung
ihrer Geſundheit ſo doch wenigſtens von der Vergeudung ihres
Geldes abzuhalten Ganz vergeblich iſt dieſer Wachtdienſt zum
Glück doch nicht Zunächſt das großſtädtiſche Publiknm iſt
mißtrauiſcher und zurückhaltender geworden auf dem Lande
freilich und in den kleinen Städten mögen dieſelben Geheim
mittel die in Berlin und anderen Verkehrsmittelpunkten bereits
vertrieben ſind noch ihr Weſen treiben und die öffentlichen
Heſundheitsorgane werden nicht müde werden dürfen die Narr
heit bis in ihre letzten Schlupfwinkel zu verfolgen Gelingt
ihnen dieſer Kampf und er wird und muß zum mindeſten
theilweiſe gelingen dann iſt den Kurpfuſchern die beſte Ge
legenheit fur ihr widerwärtiges Treiben genommen Denn das
Kurpfuſcherthum und der Geheimmittelſchwindel gehören un
trennbar zuſammen Ohne den letzteren können die mediziniſchen
Betrüger garnichts beginnen und wir ſind der feſten Ueber
zeugung daß die Aerzte ſich über die ſchädliche und gemeine
Konkurrenz hätten hinwegſetzen können wenn die Polizei ſchon
früher gegen die Geheimmittel eingeſchritten wäre Daß ſie
das Uebel durch lange Jahre hat groß werden laſſen iſt der
eigentliche Grund des jetzigen bedauerlichen Zuſtandes Dankens
werth iſt und bleibt es ſelbſtverſtändlich daß ſie gegenwärtig

ihre Pflicht thut
Wenn das Geheimmittelunweſen eine geradezu welt

beherrſchende Macht geworden iſt ſo trägt die mediziniſche
Wiſſenſchaft ſelbſt einen Theil der Schuld an dieſer traurigen
Erſcheinung Es gab eine Zeit in welcher große Aerzte und
ihre Schüler die Nutzloſigkeit der Behandlung mit Medika
menten predigten Früher hatte das Publikum in großen
Rezepten wenn auch nicht die Heilung ſo doch die Hoffnung
auf Heilung empfangen nun wurde mit einem male auch
dieſe Hoffnung abgeſchnitten Nun hieß es daß alle Mittel
welche von einem wiſſenſchaftlich gebildeten in der Behandlung
rationell vorgehenden Arzte angewendet werden können wohl
imſtande ſeien den Krankheitsprozeß erträglicher zu geſtalten
aber nicht die Heilung deſſelben direkt zu bewirken vermögen
Dieſer Nihilismus hat lange genug gedauert um das Geheim

Jnſerate
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg für Halle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg

Erſcheint täglimit S e Feiertage
Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

war Und wie immer
zum Böſen aus

Die Thätigkeit der Behörden ſcheitert leider vielfach an dem
Starrſinn eines leichtgläubigen und nicht genügend belehrten
Publikums Bei uns zuerſt dieſe Gerechtigkeit wenigſtens
müſſen wir uns widerfahren laſſen begann man die draſtiſchen
Unfälle welche durch die Geheimmittel hervorgerufen wurden
zu veröffentlichen und die Mittel zu analyſiren Dieſe vom Reichs
geſundheitsamt beſorgten Analyſen zeigen die betrügeriſche
Wirkſamkeit der Geheimmittel Erzeuger in ihrer ganzen
Nacktheit Da iſt B der berühmte Bruſtſyrup von Mayher
in Breslau Die Analyſe ergab weißen Zucker Waſſer und
Rettigſaft Der Preis beträgt pro Flaſche ſechs Mark der
eigentliche Werth etwas über eine Mark Das angeblich ausChina bezogene PoHo gegen Migräne iſt nichts als einfaches

Pfefferminzöl Der Preis des Fläſchchens PoHo beträgt 13/2
in der Apotheke würde man für dieſelbe Quantität nur 20 Pf
u zahlen haben Mit dem Homeriang einem die Lungenhwindſucht heilenden Mittel von Kirchhöfer in Trieſt war

die Unterſuchung bald fertig denn es ergab ſich nichts als
das Kraut des gewöhnlichen Knöterichs mit einem Werth von
kaum zehn Pfennigen aber dem Verkaufspreis von zwei Mark
Vor einigen Jahren hat ſich mit einem geheimnißvollen
Präludium der gegen Gicht und Rheumatismus empfohlene
PainExpeller ans Tageslicht gewagt Wie viele die Ge

fährlichkeit dieſes Mittels an ſich erprobt haben iſt nicht be
kannt geworden Aber die Berliner kliniſche Wochenſchrift
publizirte kürzlich einen Fall in welchem eine Frau durch eine
fortgeſetzte PainExpeller Kur ſo ſchwer mitgenommen war
daß ſie erſt nach einer Behandlung von 43 Tagen aus dem
Krankenhauſe in Königsberg als geheilt entlaſſen werden konnte
Akute Vergiftungen mit Geheimmitteln werden freilich nicht
ſehr häufig vorkommen Indeſſen der andauernde Gebrauch
führt allmälig ſchwer wieder gut zu machende Geſundheits
ſchädigungen herbei

In der Botſchaft welche der ſchweizeriſche Bundesrath an
läßlich des Geſetzentwurfs zur Bekämpfung dieſes Uebels im
letzten November an die Bundesverſammlung ergehen ließ
heißt es Hunderttauſende von Francs wandern alljährlich
aus den Taſchen armer Leute die kaum ihren kärglichen
Lebensunterhalt aufbringen in die Kaſſen ſchlauer Spekulanten
Wir wiſſen daß Frankreich jährlich ungefähr 105 Mill ſeiner
Spezialitäten ausführt daß England 60,000 bis 70,000

Pfd St für ſeine Geheimmittelpatente einnimmt und daß
beiſpielsweiſe in einem Jahre aus Deutſchland Oeſterreich
und Jtalien 1505 Doppelcentner Geheimmittel in die Schweiz
eingeführt werden welche gemäß einer von Sachverſtändigen
angeſtellten Schätzung im Minimum einen Ankaufspreis bis
zu einer Mill Francs und einen Verkaufswerth bis zu 18
Mill Francs repräſentiren Beim Anblick ſolcher Zahlen
kann nur der Zweifel aufkommen ob die menſchliche Gewiſſen
loſigkeit oder die Thorheit größer ſei Beide ſind ſo ſchwer
zu bändigende Gewalten daß die bisherige Ohnmacht des
verſtändigen Theils der menſchlichen Geſellſchaft gegenüber dem
Geheimmittelſchwindel begreiflich wird Ganz wird das Uebel
wohl niemals aus der Welt ſchwinden Was mit großem
Eclat und mit dem henuchleriſchen Sia auf ein Myſterium
auftritt findet ſtets empfängliche Gemüther Das kann aber
die Geſetzgebung und die ausübenden Behörden nicht hindern
das ihrige zu thun Die Medizin ſelbſt hat in jüngſter Zeit
Anſtrengungen gemacht den Specificen der Charlatane mit
wiſſenſchaftlichen Specificen entgegenzutreten Mit der Ent

mittelweſen zu fördern Er war auf eine Zeit gefolgt wo deckung einiger ſpecifiſcher Fiebermittel iſt der Wurf bereits
das Publikum mit Medikamenten geradezu überſchüttet worden l gelungen und die Erfolge welche ſchon heute damit erzielt
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Herbſtſpiunfäden
Die Kalendermacher ſetzen den Anfang des Herbſtes auf die

letzten Septembertage an Die Natur bindet ſich zwar nicht
an dieſen Zeitpunkt ſondern eilt zuweilen mit ihrem Dekora
rionswechſel um einige Wochen voran und bleibt in anderen
Jahren um etliche zurück aber im allgemeinen beſtätigt ſie
doch die Angabe des Kalenders Und wer nicht ganz und gar
in Gelderwerb Büchern und Zeitvertreib aufgeht der kommt
nicht mit verſchloſſenen Sinnen vorbei an dieſen kahlen Aeckern
alben Büſchen grauen Wolken ſüdwärts ziehenden Vogel
chwärmen Zwar der Frühling mit ſeinem Glanz und Duft
ringt ungleich mehr Dichter auf die Beine und manchem

der nicht zur goldgeränderten Zunft gehört ſchleicht in den
Tagen der Maien und Nachtigallen ein knospender Reim durch
die arme Seele während er am Quatember nur an die Be
ſchaffung von Wintermänteln und Steinkohlen denkt Aber
auch der Herbſt hat ſeine Poeten unter denen der greiſe Prälat
von Stuttgart nicht der geringſte iſt wenn er ſingt

Müder Glanz der Sonne blaſſes HimmelblaVon verklungner Wonne en un et Au m
An der letzten Roſe löſet lebensſatt

et en ſchleicht ſich durch den Hain
Auch Vergehn und Sterben däucht mir ſüß zu ſein

Ob ſüß oder bitter Vergehen und Sterben iſt das herbſtliche Schickſal der müden Schmetterlinge der welken Sünnn

der reifen Früchte Wehmuth iſt die Grundſtimmung dieſer
S denen die früher angezündete Lampe zu Grabe leuchtet
Vielleicht kommt dieſe Stimmung am deutlichſten zum Bewußt
er die in einem doppelten Sinne ſprechen müſſen

rd Herbſt
Auch das Lebensalter hat keinen bindenden Kalender ſo daß

der eine noch mit Sechzig den andern mit Vierzig beſchämt
an Kraft des Körpers und Friſche des Geiſtes Allein im

baldigen Niedergang an Reicht mir die Hand ihr Freunde
und ihr Fremden denen ein gütiger Gott dieſelben Jahre
ſchenkte und laßt uns klaren Blickes der Erkenntniß ins Auge
ſchauen es wird Herbſt mit uns Weitab liegen die golvenen
Tage der Kindheit in denen die Lichter des neuen Weihnachts
feſtes ſich an denen des alten zu entzünden ſchienen verklungen
iſt das Liederrauſchen und Becherſchwenken der ſchäumenden
Jugend ſchon halb heruntergebrannt iſt das heilige Liebes
feuer des häuslichen Herdes Silberfäden durchziehen das ſpär
lichere Haar Raſchelt es nicht von dürren Blättern auf
unſeren Schreibtiſchen zieht es nicht klagend zu unſeren

äupten wie Schwalbenflug fröſtelt es uns nicht in tiefſter
eele von Empfindungen des Vergehens und Erlöſchens

Entſagung du biſt früher gekommen als wir dachten Eben
glaubten wir noch mitten in den Reihen vorwärts zu ſchreiten
und ſchon finden wir uns mit nachlaſſenden Kräften als ver
einzelte Nachzügler Eben miſchten wir noch unſere Stimme
in den vollen Chor und horch ſchon ſingen die anderen
ein neues fremdes Lied während wir allein den alten
lieben Ton weiter ſchleppen Unſere Orthographie ſtimmt
nicht mehr zum Schulplan unſere Politik paßt nicht mehr
in die Windrichtung der Gegenwart unſer Criſtenthum iſt
altmodiſch unſere Lebensweisheit abſtändig geworden Auf
welchem Markte kauft man unſere Waare in welcher Ver
ſammlung begehrt man unſeres Rathes Behender und klüger
als wir Alten ſind die Jungen und während ſie die Welt
nach ihren Wünſchen geſtalten können wir getroſt unſere dürren
Kränze an den Wänden der Erinnerung h Täuſchen
wir uns nicht Freunde es wird Herbſt mit uns und uns be
deutet das langſam heraufſteigende Abendroth keinen neuen
Tag der Freude an Volk und Reich am Triumphe der Ver
nunft am Siege der Wahrheit Aber täuſcht auch ihr euch
nicht ihr e e des Tages ihr Wortführer der Gegenwart
ihr Verkäufer des Marktes ihr Becherſchwinger und Lieder
ſinger bald ſteht auch ihr zagend und grollend zur Seite
und ſeht den Wind ſein wirbelndes Spiel treiben mit den
abgeſchüttelten Blättern der Bäume die ihr gepflanzt habt

ſchlug auch hier der plötzliche uebergang

1887

werden müſſen Aerzte und Publikum mit neuem Muthe er
füllen Der Satz daß die Welt getäuſcht werden will und
alſo auch getäuſcht werden möge wird leider ſeine Richtigkeit
nie ganz verlieren aber wenigſtens das wird zu erreichen ſein
daß die Zahl der Perſonen auf welche er angewendet werden
kann mehr und mehr eingeſchränkt wird

Politiſche Ueberſicht
Von den bis jetzt zur ſerbiſchen Skupſchtinag ge

wählten Deputirten gehören 135 der vereinigten Regie
rungspartei an auf deren beide Fraktionen ſich dieſelben gleich
mäßig vertheilen Sechs der Gewählten haben ſich keiner
Fraktion angeſchloſſen Die Partei Garaſchanin s hat bis jetzt
keinen ihrer Kandidaten durchgebracht Aus 15 Wahlbezirken
iſt das Wahlergebniß noch nicht bekannt Nunmehr ſind noch
52 Abgeordnete von der Regierung zu ernennen

Behufs wirkſamerer Wahrnehmung der engliſchen
Nordſeefiſcherei Jntereſſen iſt jetzt die mit dem
Schutz der engliſchen Fiſcherboote betraute Kreuzerflotille auf
fünf Segelkreuzer und ſechs Dampferkreuzer verſtärkt worden
Das Verhältniß der engliſchen Fiſchereibefliſſenen zu ihren
belgiſchen Konkurrenten und Widerſachern ſcheint daher noch
immer ſo geſpannt zu ſein wie nur je

United Jreland ſchreibt über die gegenwärtige Lage
in Jrland Die Zwangsleute haben ihre große Kanone
abgeſchoſſen welche der Nationalliga den Garaus machen ſollte
Statt deſſen ſteht ihr Opfer heiter lächelnd da Die Kanone
iſt ihnen unter den Händen geplatzt Was wollen ſie jetzt
thun Hr Balfour muß um logiſch zu ſein jetzt einen jeder
dieſer Männer verfolgen Möge er ſeine Gefängniſſe mit ihnen
anfüllen Das wollten ſie gerade durch ihre Verſammlung am
letzten Sonntag bewirken Sie i daß Hr Balfour
der Welt das Schauſpiel giebt die iriſchen Gefängniſſe mit
der Blüthe der Nation auszufüllen deren einziges Verbrechenwar für die britiſche Verfaſſung einzutreten Er will den

Bürgerkrieg denn nur ſo kann er ſeine Regierung am Ruder
erhalten Wenn jemand ihm den Bürgerkrieg verſchaffen könnte
ſo wäre ſeine Politik durch einige Monate lang möglich aber
niemand will ihm den Gefallen thun Dagegen werden wir
alle Hebel in Bewegung ſetzen Rede und Verſammlungs
freiheit auszuüben Mögen auch Verſammlungen durch Militär
und Polizei aufgelöſt werden abgehalten werden ſie doch werden

Die Oktober Nummer des Nineteenth Century enthält
eine beißende Kritik aus der Feder Gladſtone s über das
von dem Juriſten J Dunbar Jngram verfaßte Werk Ge
ſchichte der legislativen Union Großbritanniens und Jrlands
Das Schlußergebniß der Gladſtone ſchen Kritik iſt daß das
Buch weder eine gute noch eine ſchlechte ſondern gar keine
Geſchichte iſt Jn einem am 28 v M im Gemeindehauſe
von Chelſea London abgehaltenen Meeting kam ein Schreiben
Gladſtone s zur Verleſung in welchem er auf s neue ab
lehnt während der Parlamentsferien in London eine Rede
halten Zugleich kommt er wieder auf die Unruhen in
Mitchelstown zu ſprechen und hält es für betrübend daß diedortigen Poli ſten wegen ihres Benehmens noch belobt worden

ſind Es hält ſchwer die üble Wirkung welche die Frei
ſprechung der Poliziſten auf das Vorgehen der iriſchen Konſtabler
ſchaft in irgend einem kommenden Falle üben wird zu über
ſchätzen Wenn das engliſche Volk eine ſolche Freiſprechung
wie die vorliegende billigt ſo iſt es der Freiheiten unwürdig

Durchſchnitt kündigt doch wohl die Nähe der Knfngs den

welche es ſelbſt genießt

Und hat nicht auch der Herbſt ſeine Ehre die Zeit des
Sammelns und Erntens Haben wir denn gar nichts ein
geheimſt auf dem Arbeitsfelde unſeres Lebens da doch jeder
Bauer ſein Korn und jeder Winzer ſeine Tranben ſchneidet
Freunde laßt uns hören wie Rückert den Herbſt ſeines
nahenden Alters beſingt

Mir gefällt der Herbſt der klare
Weil er bringt zu Markt als Waare

rucht die flüchtge Beute war
ie ich meinem Winter ſpare

Was mein Sommer heiß gebar
Mir gefällt der ſt der klareDer das beſte

Ausſtreut für die künftge Zeit
Wie i in mir bewahre
Reifend zur Unſterblichkeit

Ei freilich wird mancher denken auch i umſonfalt und geſchwitzt mein Wenn es mein
apiere ſind geordnet mein le Wille iſt aufgeſetzt meinealten Tage ſind vor Noth geſichert meine Kilder verſorgt

Recht ſo mein Lieber aber iſt das alles Haſt du keine
Schatz von Kenntniſſen S keine Vorrathskammer vor
Erfahrungen angelegt keinen Rüſtſaal mit a ke Wider
ſtandes gegen die Angriffe und Drohungen der feindlichen Wel
ausgeſtattet Nicht jedem iſt es vergönnt Denkmäler ſeine
Geiſtes zu hinterlaſſen zu denen Volk wallfahrtet i
Dankbarkeit und ſtaunender Verehrung nicht jedem Lieder
anzuſtimmen die ein Geſchlecht nach dem andern mit friſcher
Kehlen nachſingt nicht jedem Schriften nie en aut
deren verborgener Tiefe die Nachlebenden der
und Erbauung heben Aber das Recht verſtatte
und jedem die t auferlegt den ſeines Lebenv agt nd den Sommer r Anbau un
zu benutzen zurzur Pflege Hlcher Pflanzungen nach deren Fr Kinder
und Kindeskinder mit e Händen gen Laßt es Herbſ

werden und ſi euch den undg geiſtigerebensgrbeis ehe der Winter des Todes euch über

raſche
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die in der

Aus Irland liegen uns folgende Mittheilungen vor Als
nd r ſerher am Mittwoch auf der Farm Michgel Kava

s in Croogham einige Stück Vieh mit Beſchlag belegen
wollten wurden ſie von den Bewohnern des
walt vertrieben

ffe Gebrauch wobei ein alter Mann Namens Kin

Ortes mit Ge
Die Beamten machten hierauf von der

ſella getödtet wurde Mehrere andere wurden leicht ver
wundet Eine anrrrz Mordthat wird aus dem
Kreiſe Queen in Jrland gemeldet Montag abend ging der
Farmer Patrick Meagher von Rathdowney nach Brookawan
wo er wohnte Man hörte nichts mehr von ihm bis ſeine
Leiche in verſtümmeltem Zuſtande in einem Graben 2 Meilen
von Rathdowney aufgefunden wurde Jn einiger Entfernung
von dem Orte wo die Leiche lag war eine Blutlache Die
auf den 28 v M angeſetzten Ausweiſungen auf den Ponſonbyſchen Gütern bei Youghal wurden kerſhoben weil mittler
weile Verhandlungen zwiſchen dem Gutsherrn und den Päch

r zur gütlichen Beilegung der Streitigkeit eröffnet worden

Jm Namaqualand Südweſtafrika iſt reichlicher Regen
gefallen Die Händler ſagen daß das Land von Concordia
dis zum Oranje Fluß einem weiten Blumengarten gleicht
Vom Pondoland wird gemeldet daß der Laden des Poſt
meiſters Roch in Umfundisweni vom Häuptling Umhlangaſo

lündert worden iſt Es ſcheint daß ein Brief an dendann in welchem ihm die Rückkehr ſeiner beiden nach

utſchland zur Erziehung geſandten Söhne gemeldet wurdevom Hofmeiſter Müageßalten worden iſt Mittlerweiler iſt

einer der beiden Söhne welcher ſehr krank war auf der
Heimreiſe geſtorben Hierauf legte der Häuptling dem Poſt

meiſter eine Geldbuße von 300 Lſtrl auf Jm Pondoland
zährt es und erwartet man Kämpfe beim Berge Frere wegen
Viehdiebſtählen Präſident Krüger von Transvaal
ſt am 24 Sept nach Bloemfontein gereiſt um mit dem

r Brand vom Oranje Freiſtagt zu konferiren Der
Volksrath des Transvaal iſt auf den 10 Okt
inberufen worden Das Budget des Transvaal zeigt
einen Ueberſchuß der Einnahmen über die Ausgaben von
160,800 Lſtrl

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Kopenhagen 30 Sept Der König von Griechen

land reiſt heute über Lübeck ab
Petersburg 30 Sept Der Kommandant von Bender

Beneral der Jnfanterie Klemm iſt zum Kommandanten
der Feſtung Kowno ernannt worden

Deutſches Reich
BVerlin 30 Sept Se Maj der Kaiſer erledigte im

Laufe des geſtrigen Tages wie aus Baden Baden gemeldet wird
in gewohnter Weiſe die laufenden Regierungsangelegenheiten
Die Kaiſerin nahm heute anläßlich ihres Geburtstages zuerſt
die Glückwünſche des Kaiſers entgegen alsdann wurden die
kaiſerlichen Hoſſtagten zur Gratulation empfangen Dann er
ſchienen die Groß herzogliche Familie Prinz Heinrich
von Preußen der Großherzog von Sachſen Weimar
der Fürſt von Hohenzollern die S v Hamilton

und König von Belgien um Jhrer Majeſtät ihre Glück
wünſche darzubringen Vom Kaiſer erhielt die Kaiſerin reiche
Geſchenke unter denen zwei koſtbare Vaſen und ein Renaiſſance
Schrein beſonders hervorragen Der König von Belgien
überreichte einen Rieſenſtrauß mit Blumen der ſeltenſten Art
Sämmtliche fürſtlichen Gäſte ſind zur Tafel bei Jhrer Majeſtät

aden auch der Kaiſer von Braſilien mit ſeinen Familien
angehörigen nahm hieran theil zugleich iſt große Marſchalltafel
für die Hofſtaaten Die Stadt iſt feſtlich gefaggt vor der Villa
Mesmer wogt eine zahlreiche Menge Am Nachmittag trafen
noch der Großherzog und Prinzeſſin Jrene von Heſſen
ein und wurden vom Prinzen Heinrich und von den Groß
r badiſchen Herrſchaften auf dem Bahnhofe empfangen

Fürſten trugen Civil Beide Majeſtäten ſahen ſehr wohl
aus der Kaiſer ſtieg ohne Stock die Treppen herab um die im
Erdgeſchoß aufgeſtellten Geſchenke zu ſehen Die Kaiſerin feiert
heute zum 25 Mal ihren Geburtstag im Mesmer ſchen Hauſe

Aus Mailand wird der Frankf Ztg unterm 30 v M
emeldet Crispi beſuchte heute den König in Monza Es
ißt er reiſe von da nach Frankfurt und man glaubt er

den Fürſten Bismarck beſuchen

Neue poſitive Mittheilungen zur Aufklärung des Zwiſchen
falles an der deutſch franzöſiſchen Grenze liegen
auch heute nicht vor Jn einer Erörterung der Schuldfrage
führt die Straßb Poſt u a folgendes aus

Zur Beurtheilung der Frage ob der Soldat Kaufmann ſich
eines Uebergriffes ſchuldig gemacht hat oder nicht kann unſeres
Erachtens kein Geſetz über Jagd Forſtſchutz oder dergleichenin Betracht kommen ſondern lediglich das über den Waſſen
gebrauch des Militärs im Friedensdienſte vom 28 März 1872
nach deſſen 5 1 das zur Aufrechterhaltung der öffentlichen
Ruhe Ordnung und Sicherheit auftretende Militär auf Wachen

und Poſten bei Patrouillen und Transporten und allen anderen
Kommandos auch wenn ſolche auf Requiſition oder zum Bei
Peande einer Cibilbehörde h werden alſo im vorliegenden

zur Unterſtützung Forſtſchutzperfonals von ſeinen
affen Gebrauch zu machen berechtigt iſt, und zwar zufolge
2 insbeſondere dann wenn es bei einer der vorerwähnten

eiſtungen angegriffen oder mit einem Angriffe gefähr
lich b roht wird oder Widerſtand durch oder ge
r Srohung findet, eine Vorausſetzung welche hier ſicher

gen war weil die franzöſiſche Jagogeſt ahnt nachdem
e Reichsgrenze überſchritten hatte trotz dreimaliger Auf

Serung Halt zu machen im Staatswalde immer noch
weiter vordrang und bewaffnet auf die deutſchen Jäger zuſchrittanſcheinend hereit mittels ihrer Waffen jeden r entgegen zu

enden Widerſtand ſofort zu grralegeg wie dies unſere
nicht anders annehmen konnten ach 8 8 tritt in Er
ng eines beſonderen Befehls der Gebrauch der Schuß

z ein wenn die anderen Waffen unzureichend erſcheinen
aber auch dieſe Vorbedingung muß als erfüllt erachtet werden
da der zunächſt r er Kaufmann für ſich allein dem

e der beiden franzöſiſchen Jäger nicht ſchon mit ſeinem
Seiten er hätte begegnen können Der Fall der Noth
wehr Reichsſtrafgeſetzbuch S 53 liegt auch vor Darin daß

äß 8 10 gerichtliche Einleitungen veranlaßt wurden liegt
iß nur wie bei einem Selbſtmorde oder ſonſtigen Unglücksdie obrigkeitliche Feſtſtellung der Todesurſuch aber noch

e keine Unterſuchung in der Richtung gegen Kaufmann
J Uebereinſtimmung mit allen neueren wie älteren Geſetz

verfügt überdies S 11 des erwähnten Geſetzes vom
1872 Daß beim Gebrauche der Waffen das Militär

innerh deb e ranken r gehandelt habe wird
vdermu das Gegentheil erwieſen iſt Die entgegen
ſtehenden Angaben der franzöſiſchen Grenzbehörden würden

gegenüber e e e Wenommenen Augenſcheine die ge e Rechtsvermuthung nialheben tönnen
Die halbamtliche Landeszeitung für ElſaßLothringen erklärt t EriſinsSinn des Lhatore von c r e

e vsebene Grenze ſür vollſtänvig unrichtig und zu weit nach

loſen Unterſtützung rund 600,000 M bei 12,000 Mitgliedern

Oſten gerückt Auch die Stellungen beider Parteien ſind falſch o Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Polg
gezeichnet

Wie die neuen Petitionen für die Erhöhung der
zuſtande gebracht werden ſollen dazu giebt

Frhr v Mirbach der Vorſitzende des Vereins der Steuer
und Wirthſchaftsreformer in einem ſoeben an die Mitglieder
des Vereins verſandten Cirkular genaue Anweiſung Zur Zeit
meint Hr v Mirbach erſcheine das wirkſamſte und nach
haltigſte Mittel zur Beſeitigung der Nothlage der Landwirth
ſchaft die Wiederausprägung des Silbers noch nicht
erreichbar Hr v Mirbach richtet alſo an alle Vereins
wer die Bitte ſie wollen kurze Petitionen aber mit
ahlreichen Unterſchriften verſehen in welchen um eine

leunige und wirkſame Erhöhung der Getreidezölle gebeten
wird dem Reichstage in thunlichſter Bälde übermitteln Den
jenigen Herren welche ſich mit der Frage des Fortfalls des
Jdentitätsnachweiſes für Getreide vertraut gemacht haben
und die darin ein Mittel ſehen den Zöllen die Wirkung auf
die Preisbildung zu gewähren erlaubt ſich der Unterzeichnete
anheimzuſtellen der Bitte um Erhöhung der Getreidezölle die
um Aufgabe des Jdentitätsnachweiſes rrtnn des Zoll
ſatzes beim Export für alles ausgeführte Getreide Baarzahlung
des Zolles beim Jmport ausländiſchen Getreides Beſeitigung
der zollfreien Tranſitläger beizufügen Faſt noch inter
eſſanter als dieſe Anweiſung in der Anfertigung der Petitionen
iſt die weitere Bitte des Frhrn v Mirbach die Petitionen
mit kurzer Begründung ſelbſt formuliren zu wollen Es muß
der Schein künſtlich gemachter Maſſenpetitionen mit Be
nutzung gleicher Formulare vermieden werden Dann werden
diejenigen welche auch a noch an der Nothwendigkeit
ſtärkerer geſetzgeberiſcher Maßnahmen zum Schutz der Land
wirthſchaft zweifeln viel eher durch die Petitionen davon
überzeugt werden daß die landwirthſchaftliche Bevölkerung die
Nothwendigkeit empfindet Frhr v Mirbach hält die
Petitionen für wirkſamer wenn der Schein künſtlich ge
machter Maſſenpetitionen mit Benutzung gleichlautender For
mulare wie im vorigen Jahre vermieden wird und deshalb
giebt er den Mitgliedern genaue Anweiſung ſodaß ſie die
anſcheinend ganz ſelbſtändigen ſpontanen Petitionen auch ohne

jede h ſelbſt verfaſſen können Das Cirkular des
Frhrn v Mirbach wird den Gegnern der höheren Getreide

zölle eine Mahnung ſein nicht länger die Hände in den Schoß
zu legen ſondern auch ihrerſeits von dem Petitionsrecht
Gebrauch zu machen ſolange es noch Zeit iſt

Am 27 und 28 Sept fanden in Berlin die Herbſtſitzungen
der Reich sſchul kommiſſion unter Vorſitz des Geh Ober
Regierungsraths D Bonitz vom preußiſchen Kultusminiſterium
ſtatt Jn der Privatunterhaltung der die hauptſächlichſten
deutſchen Staaten vertretenden Mitglieder wurde wie die
Köln Ztg mitzutheilen weiß mehrfach betont daß angeſichts

des vielſeitigen Andrängens der betheiligten Kreiſe es wohl
nicht länger zu verhindern ſei daß auch das Abgangs
zeugniß des Realgymnaſiums in Zukunft zum
Studium der Heilwiſſenſchaft berechtige

Der Deutſche Kolonialverein hat wie wir bereits kurz mit
getheilt haben an den Bundesrath eine Petition gerichtet
derſelbe wolle in Anbetracht des ſteigenden Handels Per
ſonen und Poſtverkehrs zwiſchen Deutſchland und Oſtafrika
in Anbetracht der bedeutenden Kultivationsbeſtrebungen in den
DeutſchOſtafrikaniſchen Schutzgebiekten und der dafür bereits
aufgewendeten Kapitalien auf Einführung einer zu ſub
ventionirenden Dampferlinie hinwirken
Verkehr Deutſchlands mit Oſtafrika direkt vermittelt
oder aber falls jene nicht zu erreichen ſein ſollte auf die Ein
führung einer Zweiglinie Aden Sanſibar im Anſchluß an die
ſubventionirte oſtaſiatiſche Linie Bekanntlich war ſchon in der
urſprünglichen Dampferſubventionsvorlage eine afrikaniſche
Linie enthalten auf deren Einführung man aber in Rückſicht
auf die parlamentariſche Lage verzichtete Das Bedürfniß
nach einer ſolchen Dampferlinie iſt heute nach Erwerbung
ausgedehnter Schutzgebiete in Oſtafrika naturgemäß noch weit
ſtärker hervorgetreten Für den deutſchen Handel wäre ein
Anlaufen von Aden Lamu Witu Mombaſſa Sanſibar
Moſambik Delagoabai Natal Port Elifabeth Kapſtadt von
beſonderem Werth wie in der Eingabe an den Bundesrath
durch genaue ſtatiſtiſche Tabellen über Einfuhr und Ausfuhr
belegt wird Wenn der Antheil Deutſchlands an dieſem großen
und wachſenden Handel im Vergleich zu England verhältniß
mäßig noch ein geringer iſt ſo iſt dies zum großen Theil
Folge der mangelnden regelmäßigen direkten Dampfer
verbindung Jn Anbetracht deſſen daß die Mehrzahl der
weißen Bewohner Südafrikas deutſchen oder niederdeutſchen
Urſpruugs iſt haben wir neben der Förderung unſrer Handels
intereſſen auch wichtige Kulturmiſſionen dort zu erfüllen
welche ohne Zweifel eine günſtige Rückwirkung auf Deutſchland
äußern werden

Jm Auftrage des Centralraths der deutſchen Ge
werkvereine wird in dieſem Augenblick ein Flugblatt in
den Kreiſen der Arbeiter verbreitet welches die Aufmerkſamkeit
auf die Verſicherung gegen Arbeitsloſigkeit richtetDie deutſchen Gewerkvereine haben ſeit 1878 die Verſicherun

der Arbeitsloſen in größerem Maßſtabe r ſeit 18
t der Unterſtützungsverein deutſcher Buchdrucker den heil

amen Gedanken verwirklicht Jn den Jahren 1882 bis 1885
hatte dieſer älteſte deutſche Gewerkverein für Reiſe und Arbeits

gezahlt

Gegen den bei den Verhandlungen am Reichsgericht zu
Wippia wegen Theilnahme an den Beſtrebungen der fran

öſiſchen Patriotenliga angeklagten jedoch freigeſprochenen
abrikdirektor E Jordan in Masmünſter Elſaß iſt

öheren Ortes die Ausweiſung verfügt worden

Nenwied 30 Sept Bei der heute hier ſtattgehabten ander
weiten Wahl zweier Landtagsab geordneten wurden
Geh Regierüngsrath P Dunkelberg in Bonn natl mit 244 undRentner We in Neuwied u ekcutete l mit 244 Stimmen

ählt Die vom Centrum aufgeſtellten Gegenkandidaten GehVberſuftizrath Rintelen und Gutsbeſitzer van Vleuten erhielten

der erſtere 221 der letztere 220 Stimmen Dieſer Kreis war
bisher ultramontan vertreten und das Centrum hat alſo hier zwei
Landtagsmandate verloren

Halle den I Oktober
Meteorologiſche Station

welche den F

Sept 8 U morgens Der höchſte Luftdruck befand ſich über dem nördl
und nordweſtl Enropa der niedrigſte über dem öſtl Mitteleuropa Mittelenropa
hatte bei leichten umlaufenden Winden trübes regneriſches Wetter die Tempe
ratur war im Binnenlande noch unter normal in Süddeutſchland bis 80
Größere Regenmengen fielen im mittleren Deutſchland Trieſt meldet binnen
48 Stunden 103 mm Regen und Gewitter mit Hagel Haparanda 766 3
Oſt leicht wolkenlos Moskau 760 6 ſtill bedeckt Hamburg 752 11 Nordoſt
leicht Regen Wien 754 9 ſtill halb bedeckt Karlsruhe 754 5 Nord ſtill
wolkig Am 29 Sept 7 U früh Pola 752 17 Süddoſt ſtill bedeckt
Rom 751 17 Südoſt friſch bedeckt Malta 758 15 Südoſt leicht woltenlos
Konſtant 759 22 ſtill halb bedeckt

Zahna 30 Sept Der September hat ſich hier mit
Gewitter verabſchiedet und würden wir nun nach den Bauern
regeln reichlichen Schneefall im März und April und ein gutes
Frühjahr zu erwarten haben

UniverſitätsNachrichten
Wien 30 Sept Der Pol Korr wird aus Lemberg

gemeldet der Unterrichtsminiſter den Antrag der philo
ſophiſchen Fakultät in Lemberg Vorträge über Anatomie und
Phyſiologie an der dortigen Hochſchule J enehmigt
Die Vorträge über Anatomie ſollen ſofort beginnen Hinſichtlich
der Vorträge über Phyſiologie ſei ein in Vorſchlag gebrachtes
Stipendium von 1200 Gulden zwecks Ausbildung einer Lehrkraft
bewilligt worden Der genewuigte Antrag werde allgemein als

Lemberg angeſehen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Am Sonntag 2 Okt wird im berliner Königlichen

Schauſpielhauſe eine Aufführung von Shakeſpeare s
Richard III ſtattfinden und zwar iſt dies die hunderttſte

Theater erlebt Bereits im Jahre 1797 ging Richard III am
20 Mai und 7 Juni alſo zweimal in Scene doch iſt von dieſen
beiden Vorſtellungen ganz abzuſehen da es ſich damals wie aus
den Annalen des s Theaters zu erſehen iſt nicht um das
Shakeſpeare ſche KönigsDrama ſondern vielmehr um eine Tragödie
handelt welche von Steinberg nach Shakeſpeare und Weiße
frei verfaßt iſt Sieht man von der Aufführung dieſer das
engliſche Original nur in offenbarer Verſtümmelung wiedergebenden
Bearbeitung ab ſo darf als Zeitpunkt der wirklichen Première
Richard III der 2 April 1828 angeſehen werden An dieſem
Tage errang Ludwig Devrient als Richard einen grandioſen
Erfolg Tage Wochen hindurch war ſeine geniale großartige
Leiſtung Tagesgeſpräch in Berlin Dem kraftvollen urſprünglichen
Talent des Künſtlers lag die diaboliſche Genialität des königlichen
Mörders ausgezeichnet Jhn darzuſtellen war jahrelang Devrients
Lieblingswunſch geweſen und ein Feſttag war für ihn jener
2 April 1828 der ſeinen Herzenswunſch erfüllen ſollte Nach
ihm haben auf der Bühne des Schauſpielhauſes Rott Seydel
mann Deſſoir und Kahle als engagirte Mitglieder des Königl
Schauſpiels Richard III geſpielt unter ihnen mit dem bedeutendſten
Erfolge unzweifelhaft Deſſoir welcher wie Devrient die elementare
fortreißende Gewalt beſaß und das Paſtoſe des Shakeſpeare ſchen
Geiſtes erfaßt hatte Dieſen beiden hervorragenden Shakeſpeare

Darſtellern r ſich ein dritter bei Bogumil Daviſon der
1865 zweimal als Gaſt des Königl Schauſpielhauſes den Richard
ſpielte und einen ſenſationellen Erfolg errang Jn der hundertſten
Aufführung der gigantiſchen Shakeſpeare Tragödie am 2 Okt
wird Hr Grube derzeit Gaſt des Königl Schauſpiel
hauſes den Richard ſpielen Er iſt erſt der ſiebente Darſteller
welcher dieſe Rolle auf der hiſtoriſchen Stätte des Königl Schau
ſpielhauſes giebt

Am 8 Dez vollendet einer unſerer verdienteſten Forſcher
auf botaniſchem Gebiet Prof Friedrich Traugott Kützing
ſein 80 Lebensjahr Ein Comite in welchem ſich unſere hervor
ragendſten Botaniker befinden erläßt einen Aufruf zur Be
theiligung an einer Ehrengabe welche dem greiſen Gelehrten als
ein Zeichen der Anerkennung und Dankbarkeit von ſeiten der

achgenoſſen überreicht werden ſoll Kützing ſo heißt es in dem
Aufruf iſt der einzige noch Lebende aus jenem Kreiſe hervor
ragender Naturforſcher welche bereits im 4 Dezennium ünſeres
Jahrhunderts ſich die Aufgabe ſtellten mit Hilfe des verbeſſerten
Mikroſkops den Bau und die Entwickelung der Zellen zu er
forſchen und dadurch die Wiſſenſchaft vom Leben auf eine neue
exakte Grundlage zu ſtellen Er erkannte daß für die Erforſchung
der Zelle und ihres Lebens gerade die einfachſten Pflanzen wie
ſie in der Klaſſe der Algen ſich finden das günſtigſte Material
darbieten Nachdem er ſchon 1834 durch den Nachweis des
Kieſelpanzers bei den Diatomeen eine Thatſache von weit
reichender Bedeutung entdeckt hat er zehn Jahre ſpäter die erſte
Monographie dieſer wichtigen mikroſkopiſchen Organismen ge
liefert Solche wiſſenſchaftliche Leiſtungen verdienen um ſo
größere Anerkennung als Kützing dieſelben in ſelbſtloſer Hin
gebung entfernt von den en er her der Uni
verſitätsſtädte und unter treuer Verwaltung eines anſtrengenden
Lehramtes an der Realſchule zu Nordhauſen zuſtande ge
bracht hat

Die Stadt Holzminden hatte eine Konkurrenz für einen
Marktbrunnen ausgeſchrieben für welche 11 Entwürfe ein
gegangen waren Den 1 Preis 300 erhielt Architekt Erd
mann Hartig in Braunſchweig den 2 Preis 150 Bild
hauer Hermann Strümpell in Braunſchweig

Grobiuzial Nachrichten
t Nordhauſen 30 Sept Jnfolge des Beſchluſſes der

ſtädtiſchen Kollegien nach welchem die Krankenverſicherung auf
die Handlungsgehilfen und Lehrlinge ausgedehnt wird hat der
Verein junger Handlungsgehilfen die Gründung einer Orts
krankenkaſſe für die Handlungsgehilfen und Lehr
linge in Nordhauſen beſchloſſen Der Verein junger Kaufleute
ſtiftet dazu einen Garantiefonds von 1000 M Zahlreiche Jn
haber hieſiger offener Ladengeſchäfte machen heute bekannt
daß ſie ihre Läden von morgen ab für die Dauer des Winter
halbjahres abends um 9 Uhr ſchließen werden Jn Görsbach
iſt der geiſtesſchwache L Otto ſeit dem 26 v ar

g Lützen 30 Sept Hr Poſtverwalter Müller hier welcherſeit 1860 em hieſigen Poſtamte vorſteht tritt auf ſein Anſüchen

mit dem 1 Okt in den Ruheſtand Der Senior unter den
Lehrern der u Lützen Hr Küſter und Organiſt Karl
Freitag in Keuſchberg begeht heute ſein 50jähriges Amts
Jubiläum Derſelbe trat im Jahre 1837 in Deumen ſein Amt
an war von 1841 an Lehrer am Waiſenhauſe in Langendorf und
von 1845 an in Wählitz 35 Jahre ſeiner Amtsführung entſallen
auf Keuſchberg wo er 1852 antrat Der Jubilar tritt mit dem
1 Okt in den Ruheſtand und gedenkt ſeinen Lebensabend in

alle zu verbringen Zu ſeinem Nachſolger iſt Lehrer Becher
aleck von kgl Regierung berufen Morgen ſind es 25 Jahre

daß Hr Kantor Joh Gottlob Bönicke die erſte Lehrerſtelle in
Teuditz übernommen Die Gemeinde hat wie ich höre be
ſchloſſen den Tag feſtlich zu begehen Von 1858 1862 hat
Hr B hier als zweiter Knabenlehrer und Kantor gewirkt Jn
dem benachbarten Altranſtädt gingen dem Gutsbeſitzer S beim
Ackern die Pferde durch wobei dem Manne vier Finger aus

geriſſen wurden u00 Könnern 30 Sept Dieſer Tage wurde die unverehel
B aus Bebitz als ſie von Lebendorf in ſpäter Abendſtunde
h ging von einem Bergmann angefallen Derſelbe
ver

h
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uchte ihr Gewalt anzuthun auf ihren Hilferuf eilten jedochLa dere infolgedeſſen der Menſch die Flucht ergriff

Ein eigenthümliches Bewandtniß muß es mit der Bürgermriſterwahl in Kölleda haben Wie wir dieſer Tage be
rſchteten iſt jeht dört ein neiner Bürgernreiſter gewählt worden

der Vorläufer der Errichtung einer mediziniſchen Fakultät in

welche die gewaltige Tragödie des großen Britten am Königl
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während faſt die geſammte Bürgerſchaft aller Parteien den bis
jgen Bürgermeiſter Cain im Amte erhalten zu ſehen wünſcht

er Nordh Ztg wird mit Bezug hierauf geſchrieben Bevor die
Stadtverordnetenverſammlung zur Ausſchreibung der Stelle ſchritt
machte ſich eine Bewegung in der Bürgerſchaft geltend welche
die Wiederwahl des Herrn Cain bezweckte Faſt s der ge
fammten Bürger überreichten dem Stadtverordnetenkollegium ein
Geſuch worin um die Wiederwahl des Herrn Cain gebeten wurde
Trotz des faſt einſtimmigen Wunſches der Bürgerſchaft mußte
Herr Bürgermeiſter Cain fallen Man iſt nun auf die Ent
ſcheidung des Regierungs Präſidenten geſpaunt

Dem Oberſten v Friedebuxg Commandeur des 3 Thür
der Nr 71 iſt der Königl KronenOrden 2 Kl demaldarbeiter Gottfried gen Gottlieb Rohland zu Grillen
ehe im Kreiſe Sangerhauſen das Allgemeine Ehrenzeichen ver
iehen
T i önigl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburgſind gen a re ehe MagdeburgWittenberge gelegenen

Stationen Angern und Eichſtedt für den Perſonenverkehr
letztere Station auch für den r r Eilund Frachtſtückgüter Leichen Fahrzeuge lebende Thiere und
Sprengſtoffe ausgeſchloſſen ſowie der an der Bahnſtrecke BerlinVkagbeburg elagene Haltepunkt Charlottenhof für den Per
ſonen und Herr en 5 herröhli d Hel

Die Beſitzer des Rittergu erröblingen g d HelmeGehr St t haben zum Andenken an ihre Eltern zwei
Stiftungen mit 10,000 M errichtet und zwar 5000 M zur
Gründung eines Pfarrwitthums und 5009 M zu einer Schulſtiftung deren Zinſen zu Alterszulagen für die dortigen Lehrer
verwendet werden ſollen

rt Vom Thüringer Walde 30 Sept Jn Oelze brannten
eſtern vormittag 3 Hofraithen nieder Die Beſitzer waren aufben Felde beſchäftigt Jn den Flammen kamen auch drei Ziegen

um Die Erntevorräthe ſind theils verbrannt theils durch Waſſer
und Rauch verdorben

Als der Kaiſer kürzlich Börſſum paſſirte wurde ihm
dort der Thee in demſelben Geräth von jüchtenberger Porzellan
gereicht ausZwelchem ſeine Eltern Friedrich Wilhelm III und
Luiſe i J 1806 in Ellrich a H Thee tranken als ſie nach den
unglücklichen Schlachten von Jena und Auerſtedt ſich nach dem
Oſten des Königreichs zurückziehen mußten Der Kaiſer war
ſichtlich gerührt als ihm dies mitgetheilt wurde Das Geräth
iſt jetzt im Beſitz des Bahnhofswirths Dieckmann in Börſſum

Der PrinzRegent von Braunſchweig Prinz Albrecht
ſpendete 1000 M für das in Braunſchweig zu errichtende Abt
Denkmal für daſſelbe haben kürzlich auch die Brüder Theodor
und William Steinweg Jnhaber der weltbekannten Pianoforte
Fabrik je 500 M gegeben

r Vermiſchtes
Der ungariſche Miniſterpräſident Hr v Tisza

führt nicht nur bei parlamentariſchen Debatten eine ſchneidige
Zunge ſondern auch dort wo es den Ruhm der ungariſchen
Frauenſchönheit zu wahren und zu beſtätigen gilt Jn Klauſen
burg war es anläßlich der jüngſt zu Ehren der Anweſenheit des
Kaiſers von Oeſterreich ſtattgehabten Galavorſtellung im dortigen
Nationaltheater Der König gab wiederholt ſeiner Verwunderung
über die Fülle von Frauenſchönheit Ausdruck die im Theater zu
ſehen war und auch noch am Tage nach der Vorſtellung äußerte
ſich Se Majeſtät beim Cercle zum Miniſterpräſidenten Wahr
haftig ich habe im Theater ein wunderſchönes Damenpublikum
eſehen Ew Majeſtät, erwiderte Hr v Tisza es iſt eben
alls eine Spezialität Stebenbürgens daß es hier häßliche Frauen

gar nicht giebt

Perſonalnachrichten Am en n ſtarb inBerlin der königl Univerſitäts Bibliothekar Geh Rath Prof
Dr Koner im Alter von 70 Jahren Sehr bekannt iſt ſein ge
meinſchaftlich mit Guhl herausgegebenes Werk Das Leben der
Griechen und Römer Joſef Matras der ehemalige ſo
rühmlich bekannte wiener Komiker welcher ſich ſeit fünf Jahrenin der Jrrenanſtalt zu Döbling bei Wien befand iſt daſelbſt am
Freitag in den erſten Morgenſtunden geſtorben

e Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 30 Sept Wochenbericht der SaaleZtg

Die Grundſtimmung unſerer Fondsbörſe war in der ab
elaufenen Berichtswoche nicht unvortheilhaft und die überwiegende

Mehrheit des Börſenpublikums in ausgeſprochener Weiſe zur
Unterſtützung einer aufſteigenden Bewegung geneigt Letztere
konnte aber nicht zuſtande gebracht werden weil die Theilnehmer
ſchaft des Publikums d h die Rückendeckung der Spekulation
fehlte Das frühere häufig verhängnißvoll gewordene fehlerhafte
Verfahren Ankäufe nur zu Heet ſteigender Preisrichtung aus
zuführen ſcheint ſeitens des Publikums verlaſſen zu ſein Daſſelbe
iſt gewitzigter geworden die bitteren Erfahrungen welche es im
letzten Triennium gemacht hat ſind ihm noch im Gedächtniß
Die Sucht nach ſchnellen Gewinnſten hat abgenommen die Vor
ſicht iſt in gleichem Maße gewachſen Das hieraus erwachſene

Vertrauen auf die Sicherheit des mit Bedacht zuſammengeſetzten
Effektenbeſitzes iſt eine der weſentlichſten Urſachen der ſchon
längere Zeit auffallenden Unabhängigkeit des allgemeinen Preis
ſtandes gegenüber der äußeren Beeinfluſſung geworden Der be
dauerliche Vorfall an der deutſchfranzöſiſchen Grenze der an allen
auswärtigen Plätzen in empfindſamer Weiſe auf die Stimmung
und nicht minder auf die Kurſe gewirkt hat bildet ein bezeichnendes
Beweisſtück für das Beſtehen jener Unabhängigkeit indem er an
unſerem Markte nur unmittelbar bei ſeinem erſten Bekanntwerden

auf den Zeitraum von höchſtens einer Stunde zur Einfluß
nahme hat gelangen und ſelbſt dann die Kurshöhen nur in ganz
geringem Grade hat beeinträchtigen können Auch die neuerdings
wieder in rhleunigter e nendepirige erſchienenen Preßangriffe
auf die ruſſiſchen Werthſchriften fanden nur a Beachtung

on größerer Wirkſamkeit darf die anſcheinende Erfolgloſigkeit
er auf den Abſchluß einer h e Anleihe gerichteten
Beſtrebungen bezeichnet werden Die bezüglichen Nachrichten ver
urſachten wenigſtens W durch welches der Kurs der
Ruſſiſchen Anleihen um Proz gedrückt wurde Die übrigen
ausländiſchen wie auch die Preußiſchen und Deutſchen Anleihen ſind
faſt bei unveränderten Preiſen in nur mäßigen Beträgen umgeſetzt

den e e Umſätze haben überhaupt nur auf dem Markte der Eiſen
Shgktien tattgefunden Marienburg Mlawkaer und Oſtpreußiſche
Südbahn welche 3 Proz bezw 430 Proz geſtiegen ſind waren
devig des anhaltend ſtarken ruſſiſchen Getreide Exportes ſeitens
di leinen Spekulation ſehr begehrt auch für Mecklenburger

re Proz gewonnen haben beſtand Nachfrage Dagegen
n Lübeck Büchener durch Reatiſationen um 0,90 Proz ge

rückt Die Steigerung in den Betriebseinnahmen der Oeſter
reichiſchen Transportgeſellſchaſten begünſtigte den Handel in den
Aktien der letzteren von denen Franzoſen und Lombarden bei
ben Handel 6 M bezw 8 M und Galizier und Elbethal
bahn bei befriedigenden Umſäßen 0,89 Proz bezw a M ge
wonnen haben Von den übrigen ausländiſchen Bahnaktien
kamen nur Jtalieniſche Mittelmeerbahn und Warſchau Wiener
m nennenswerthem Geſchäft Der VBankaktienmarkt war ohne
eben die Mehrzahl der Werthe erfuhr nur ganz geringfügi eAendernugen Oeſterreichiſche Kreditaktien gingen um e ſt

und Diskonto Kommandit 0,70 roz zurück Recht feſt waren
bei zeitweiſe belebtem r ie Montangklien von welchen
Bochumer Gußſtahlwerk Proz Laurahütte 1,40 Proz Georg
Marienhütte 1,35 Proz und Hörder Hüttenwerk 3,10 Proz ge
wonnen haben Die anderen Jnduſſriewerthe zeigten im all
W weniger Feſtigkeit als in der Vorwoche doch ſind größere

reisabſchläge nicht erfolgt Der Ultimo hat eſſen glatten Verlauf

monnien bleich der Geldſtand e hat und der
isſatz für Prolongationei von 3 Proz allniälig auf 39 Proz

geſtiegen iſt und auch der Privatdiskonto im Hinblick auf
ie Erforderniſſe für den herangerückten Quartalswechſel von

25 Proz auf 27/6 Proz ſich gehoben hat Der letzte Ausweis
der Reichsbank ergiebt ebenfalls Anzeichen für die Steigerung
der Geldnachfrage indem die ſtenerfreie Notenreſerve eine Ab
nahme von 22 465,000 M erfahren hat wodurch die Reſerve auf
250,716,000 M gegen 193,226,000 M in der gleichen Zeit
des Vorjahres geſunken iſt Tägliches Geld bedang ſchließlich
ca 5 Proz

Der Verkehr an unſerer Getreidebörſe war in der ab
laufenden Woche noch bedentungsloſer als in der Vorwoche
Sowohl in den Kreiſen der Konſumenten wie in den ſpekulativen
Kreiſen fehlte es an Unternehmungsmuth und an Zielbewußtſein
Ein zufälliges ſchwaches Uebergewicht des Angebotes oder der
Nachfrage wer entſcheidend für die Preisbildung welche unter
dieſen Umſtänden eine ſchwerfällige ſein mußte und größere
Preisſchwankungen nicht aufkommen ließ Die Haltung der aus
wärtigen Märkte war hin und wieder ausſchlaggebend für die Tendenz
Waltvng blieb an anderen Tagen dagegen völlig unbeachtet

ie von agrariſcher Seite in Schwung gehaltene Frage der
Getreidezollerhöhung bildete inſoweit einen Stützpunkt der Preiſe
als ſie die Baiſſepartei von größeren Verkäufen abſchreckte Der
Verſand war gering da die Provinzen ſich noch aus den Land
zufuhren gut verſorgen können Weizen konnte ſich begünſtigt
durch die ziemlich feſte Haltung der amerikaniſchen Märkte bei
kleinem Handel um etwa M auf Termine heben während
Roggen ebenſoviel zurückgehen mußte obgleich die ruſſiſchen An
erbietungen wegen der erhöhten Frachtſätze außer Rendiment
ſtanden Gute Qualitäten neuen Roggens wurden wenig zu
geführt Hafer war in alter ſchwerer Waare leicht verkäuflich
in diesjährigen leichten Sorten aber vernachläſſigt und im Preiſe
ohne nennenswerthe Aenderung Roggenmehl war in mäßig
guter Frage und wegen des niedrigen Waſſerſtandes von aus
wärts wenig angeboten Weizenmehl war dagegen ſtärker offerirt
Kleie verblieb in flauer Haltung Petroleum iſt bei ganz
unbedeutendem Geſchäft um etwa 0,40 M Rüböl
iſt ſeit Beginn der Woche in etwas regeren Verkehr getreten und
innerhalb weniger Tage um etwa 3 M geſteigert worden
Dieſer Aufſchwung konnte indeß ſpäterem mäßigem Angebot
gegenüber nicht ſtand halten Der Preis ſchließt aber doch noch
mit einen Gewinn von 1,4 1,6 M gegenüber dem vorwöchent
lichen Stand Spiritus ſchlug anfangs bei lebhaftem Handel
ſteigende Richtung ein Die Preiſe wie der Geſchäftsumfang
erfuhren aber eine ſtarke Abnahme als die Ausführungs
beſtimmungen zum Branntweingeſetz bekannt wurden und es ſich
herausſtellte daß die Handhabung derſelben mit Schwierigkeiten
umfangreicher Art verknüpft iſt und die für den Handel erwarteten
Vortheile nicht zeitigen wird Effektive Waare wie Terminwaare

um ca 1 M im Preiſe gewichen
Wie verlautet wäre die preußiſche Regierung nicht geneigt

die fiskaliſchen Salzwerke der von den deutſchen
Salinen geplanten Uebereinkunft beitreten zu laſſen
welche eine Erhöhung des Salzpreiſes bezweckt Die preußiſche
Regierung hat wiederholt aus den Ueberſchüſſen der Finanz
verwaltung den Salzpreis ermäßigt z B im Jahre 1842
und damals verſicherte der preußiſche Finanzminiſter vor dem
ſtändiſchen Ausſchuß daß es dem Landesherrn zur größten
Genugthuung gereichen werde wenn endlich die Salzſteuer
ganz ab geſchafft werden könne

Zahlungseinſtellungen Jn dem Konkurſe Gold
ſtein Pintus Co Berlin theilte der Verwalter der
Gläubigerverſammlung am 30 Sept mit daß auf 1,200,000 M
Forderungen ohne Vorrecht 141,000 M oder 12 Proz zur Ver
theilung kommen werden Die Privatvermögen ſtellen bei Max
Goldſtein nur z und bei Emil Pintus nur Proz in Ausſicht
Die Depots ſind zum größten Theil unterſchlagen auch iſt zu be
merken daß die Cridare bei Empfang von Depots in ihren
Quittungen gleich bemerkt haben daß die Rückgabe der Stücke
nicht in denſelben Stücken bezw Nummern zu erfolgen brauche
Die flüchtigen Firmeninhaber hatten ſich in wilde Spekulationen
eingelaſſen im vorigen Jahre ſchloſſen ſie ihre Bilanz mit
800,000 M Reingewinn ab Der Status im Konkurs
Schwahn Söhne Fränkfurt a M ſoll 2,700,000 Paſſiva
und 70,000 Aktiva aufweiſen Die mit Bradford und Mancheſter
arbeitende Firma Smith Whitehead Co in Nelſon
hat ihre Zahlungen eingeſtellt Paſſiva 70,000 Lſtrl

Dortmund 30 Sept Die Gläubigerverſammlung des Baroper
Steinkohlenbergwerks beſtätigte den eingeſetzten Konkursverwalter und
beſchloß den Betrieb bis Ende Dezember fortzuführen

FBreslau 30 Sept Nach Anhörung von betheiligten Firmen beſchloß
die breslauer Börſeukommiſſion von morgen ab Terminſpiritus an der
breslauer Börſe nur unverſteuert ausſchließlich 50 M Ver
brauchs Abgabe zu Laſten des Käufers zu handeln und zu
notiren Ausnahmsweiſe ſoll bis 31 Dez auch verſtenerter Spiritus notirt
werden falls ſolcher gehandelt wird

Dividendenſchätzungen Mit dem 30 Sept iſt für die Mehrzahl
der an der berliner Börſe denn Brauerei Aktien das Geſchäfts
jahr abgelaufen Unter üblichem Vorbehalt werden folgende Ziffern von
Dividenden welche man für das abgelaufene Jahr in Ausſicht nehmen zu können
gkaubt gegeben Berl Adler konv 7 im Vorj 6/2 Ahrens 0
Bergiſche 3 Bockbrauerei 7 /2 Dortmünder 20 20 do
Union 17 Friedrichshain 11 10 Friedrichshöhe 50 43,

de 8 Leipziger Riebeck 10 T Münchener 6Norddeutſche 6 Nürnberger 3 9 Schöneberg 7
Spandauerberg 9 Tivoli a Union 7 Vereinsbrauereſkonv 4 do St Prior 6 Viktoria Brauerei 7 BolleWeißbier konv 5 3 Gericke Weißbier 9 Landré Weiß
bier 10 10

Die chemiſche Fabrik Concordia bei Leopoldshall zahlt für 1886,/87
45 Proz Dividende anf das 600,000 M betragende Aktienkapital

Die Aktionäre der Braunkohlen Abbau Geſellſchaft Ger
mania in Altenburg welche geneigt ſind ihre Aktien zum Kurſe bis zu
höchſtens 50 Proz behufs Herabſetzung des Aktienkapitals bis auf 1,200,000
z verkaufen werden aufgefordert ſchriftliche Angebote bis ſpäteſtens 15 Okt

im Vorſtand der Geſellſchaft einzureichen

Halleſche Getreide und Produkten Vörſe
Halle 1 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen ruhig 140 159 Roggenruhig 118 121 M Gerſte ruhig Futtergerſte 120 130
Landgerſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 extra
feine bis 162 M Hafer ruhig 108 114 M Mais MRaps e Angebot Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 54,00 M Stärke bei knappen Vorräthen rege geſragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo nettö 36,50 bis37,50 M Er mittelte Preiſe des ne per 100 Kilo
netto Linſen 28 38 M kleine billiger Bohnen M Lupinen

ohne Preisangabe Kleeſaaten ohne Notiz Esparſette
M Futterartikel Futtermehl 13 Roggenkleies,75M

Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizengrieskleie 8,25
Malzkeime helle 10 dunkle 9 Oelkuchen
12 00 Malz Rüböl 46 ,00 M gefordertetroleum m Solaröl 0825/309 10 5piritus 10,000 Liter Proz ſtill Kar toffel 66,50 M
Halle 1 Okt Strohpreiſe Lang Roggenſtroh 20 00

bis 21 00 M pro Schock zu 600 k Krummſtroh 16 50 18 00
Mark Maſ e 13 00 bis 15 00 M Futter
ſtroh 15 00 bis 18 00 M Altes Wieſenheu hieſiges
geſ 0 bis 00 M pro CEtr ohne Schlammbeſatz tadellos
answärtiges 250 bis 8,50 M nach Qualität Kleeheu

3 M und gut trocken Neu Wieſenheu nach Qualität
z r Waſſer gelitten und mit Schlamm behaftet 00

is 3

Telegraphiſche Schiffönachrichten

Shanghai ahgegangenen Reichs Poſtdampfer Barern
gelangt in Berlin am 2 d früh zur Ausgahe

mbur 4 Sept Der Pepa hat don deſlndien konmmend Kute Lizar d paſſt

Sagle und Unſtrut Fall Wuchsh 2 5 1 30 Sept 64 1 Okt 4183 mro 28 eKalbe Oberp 29 Sept 19 30 Sept 22 04 2do Unterp 2 10 06 08Weih wiels 42 22 53 e 37e e 0 7Alsleben Oberpegel 233 7 42 24
do Unterpegel 110 55 7 40 86 SArtern Brückenpegel 1050 7 70361 l 006

Moldaun Jſer Eger Elbe
Budweis 28 Sept 33 29 Sept 32 e 01rag 30 36 0 2ungbunzlau 00 0,00laun 48 50 0 eBrrr 9 38 37 01Brandei 2 98988 h 43 43 uMelnick J o x 40 47 07Leitmeritz 62 0 l 01Auſſi 55 uDres en e e 55 e 55 mTorgau 29 Sept 40 28 30 Sept 40 28
Wittenberg a 4 I7 I 1042 40 42 D7Koßlanu 10 03 10902 001Barby 28 27 01 SMagdeburg 10 58 1062 04Tangermünde 59 611 02Wittenberge 10 37 10 36 01 SDömitz Peg 27 7 26 01Lanendurg 70 18 e 11 07 u
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Waſſerſtände
c bedenlet über unter Null

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Saale
Am 29 Sept 1887

90 m beim Nixſtein

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 29 Sept 1887

69 m bei Nißmitz

Nach Schluß der Redaktion

Berlin 1 Okt r der SaaleZtgEntgegen neueren Mittheilungen wonach der Stgatsſekretär
von Boetticher erſt in einiger Zeit zu den Geſchäften
zurückkehren werde erklärt die Nat Ztg mit Beſtimmtheit
daß es bei den urſprünglichen Dispoſitionen ſein Bewenden
habe und der Miniſter in etwa acht Tagen für den dauernden
Aufenthalt hier zu erwarten ſein werde

Betreffs des Erlaſſes einer Landgemeinde Ordnung
wird der Nat Ztg geſchrieben daß die Regierung den bezüg
lichen Plänen zur Zeit feruſtehe namentlich ſolange die Aus
führung der Kreis und Provinzigl Ordnung noch nicht voll
kommen durchgeführt iſt

Die Einbringung eines Arbeiterſchutzgeſetzes im Sinne
der in der letzten Seſſion des Reichstages angenommenen
Anträge ſteht in Ausſicht und ſoll nach der Rückkehr des
Staatsſekretärs v Boetticher in Angriff genommen werden

Nach einer Mittheilung des berliner Magiſtrats betrug die
Bevölkerung Berlins am 1 Sept d J 1,389,196
Einwohner

Der Voſſ Ztg wird aus Brüſſel gemeldet Die deutſche
und die engliſche Poſtverwaltung ſind übereingekommen infolge
unpünktlichen Poſtdienſtes der oſtender Linie auch die ſüd
deutſche Poſt über Vlieſſingen zu befördern Der
belgiſche Generaldirektor ſei nach London gereiſt um die
engliſche Regierung möglichſt umzuſtimmen

Aus Sofia wird demſelben Blatte gemeldet daß die
Oppoſition und die Regierungspartei mit der Aufſtellung
ihrer Kandidaten zur Sobranjewahl begonnen
haben Alle Miniſter haben ſich zur Annahme von Kandida
turen bereit erklärt Der ehemalige Miniſterpräſident
Karaweloff tritt dem jetzigen Präſidenten des Kabinets
Stambuloff gegenüber

Aus Paris wird gemeldet Die Nachricht daß eine
kontradiktoriſche Feſtſtellung des Thatbeſtandes an der
Grenze d habe iſt irrig Eine franzöſiſche Note
dementirt die Nachricht des Figaro wonach die franzöſiſche
Regierung infolge des Vorfalles mit Deutſchland Unter
handlungen bezüglich Beſſerung des Zuſtandes an der Grenze
angeknüpft habe Der Miniſter Flourens habe nur in den
letzten Unterredungen mit dem Grafen Münſter ſein Bedauern
über die an der Grenze herrſchende Gereiztheit ausgedrückt
Die letzten Nachrichten über den Zuſtand des Barons v Wangen
waren befriedigend

Ferner meldet man aus Paris Die Nachricht aus Mar
ſeille über die Reiſe Crispi s nach Friedrichsruh ſt
weder beſtätigt noch dementirt Nach einem Telegramm des
Temps aus Rom hat Crispi vorgeſtern Rom plötzlich ver

laſſen und ſich angeblich nach Monza begeben Zu dieſer
Frage wird dem B T ferner aus Rom telegraphirt Erispi
verließ vorgeſtern incognito Mailand Mehrere Blätter ver
ichern derſelge folge einer Einladung Bismarcks nach
riedrichruß behufs Beſprechung der Orientfrage Die
Riforma dementirt nicht das Faktum der Reiſe ſondern

blos die Behauptung Crispi wolle mit Bismarck wegen
Verſöhnung mit dem Vatikan verhandeln
Schließlich meldet man dem B T aus Rom Auch geſtern

wurde eine Räuberbande 40 Köpfe ſtark überwältigt und
zwar in Kalabrien

Berlin 1 Okt Telegr Wie aus Paris gemeldet
wird ſoll ſich nach Mittheilungen die der fran
zöſiſchen Regierung zugegangen ſind die deutfche
Regierung bereit erklärt haben der Wittwe
Brignon Unterſtützung zu gewähren und zwar ohne
das Reſultat der gerichtlichen Unterſuchung die
ihren Fortgang nehmen ſoll abzuwarten

Metz 30 Sept Schnäbele jun iſt infolge
eines GOnadengeſuches an den Kaiſer in Freiheit
geſetzt worden und heute abend abgereiſt

Paris 1 Okt Priv Telegr der Saale Ztg Die
letzten berliner Meldungen laſſen die raſcheſte
Beilegung des Zwiſchenfalls an ver Grenze er
warten

àJJ T T ZZ Z T T T

Verlin 30 Sept Die Poſt von dem am 28 Ang von Schweſter Fenn Witwe Fa

er Kentonia der Hamb Am Bitte um

Todes Anzeige
Geſtern Abend ſtarb nach kurzem Krankenlager unſere gute

geb Schimpf
Dies zeigt theilnehmenden Verwandten und Bekannten mit der

um ſtille Theilnahme tiefbetxübt uur auf dieſem e an
niß An den 90 Sehtehiber 1887 Fr Schipf
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Halle aS Geſchäftshaus für Damen Moden iale aS

Zur Foroue, Ecke der Kleinschmieden und Grosser Schlamm Zur Forelle

Meine Iäger sind mit sämmtlichen Neuheiten der Ierbst und Winter Saison auf das Reiehhaltigsto ausgestattet und bin ich dureh
enmorme Miethsersparmäss in der günstigen laxe avuffeallemel billig verkaufen zu könnenKelbst bei den rniodtigis Preiven i ich sowobl in Venheſton a s auch in Bedarfs Artikeln nur streng reolle tadelloso Waaren
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Vigogne praktischer Hauskleiderstoff ausserordentlich preie T 60 Pf Rayeé e h Seele h Stoff in dunklen n 3 00 l

doppelt breit Meter mit felnen hellen Streifen doppelt brei eter Se Satin COachemire einfarbiger geköperter Wollenstoff am Lager in allen 80 Pf r einſarbige reinwollene Créèpes mit eingewebten aufliegenden Cmodernen Farben doppelt breit Meter L Mobair Streifen in derselben Farbe vorzügliche Qualität doppelt 2 25 k e
Damentuch in feinen dunkelen Farben vorräthig doppelt breit 90 Pf breit MoeterMeter S Reinwollene Armures aus Kammgarn Wolle hergestellt in neuesten
1 grosser Posten fein bunt genoppte weichwollige Iodlestoſfe bedeu 1 10 Pf Farben am Lager besonders empfehlenswerth für solid elegante 2 25 Mk

tend unter reelleom Werth doppelt breit Meter L Toilette doppelt breit Meter C
I Mohair Lustres in grossen Sortimenten äusserst solid im Tragen vor 20 Pf Div Hautes Nouveautés wie feine Cachemires u Frzügliche Hauskleiderstoffe doppelt breit Meter I mit eingewebten buntfarbigen Jacquard Streifen und dazu pRayé Ancona Modestoff in Croisé Gewebe mit abstechenden schmalen 1 20 Pf t Peh Stoffen sämmtlich reine wo tg 2 50 00 50

hellen Streifen doppelt breit Meter L oppelt brei eder
Caro t Wahe R ierr Farbe in Farbe karrirtes n 20 Pfg gr Whetn u geh ln Paut gufS Armure Biarritz neues einfarbiges Crèpe Gewebe in feinen Mode 30 Pf hl gl h II 96 Wa zel I bIIWo pDen al avig I

Nüancen doppelt breit Meter I L Div ceachemireartige Gewebe mit neuen aufliegenden kleinen Jacquard AMustern
Rayé Xinetta Cachemire Gewebe mit helleren mittelbreiten Streifen 1 35 Pf doppelt breit Meter von 80 MIK andoppelt breit Meter I L Feine r n e m r eingewebten 7 undV reiten Mohair Streifen doppelt breit eter von anTuech V ehe in soliden Farbenstellungen vorzüglich im 65 I fg Höchst fast wie glatt aussehende feine Armure Gewebe vorzüglich im
Tricot Veliour Noppeés in mehreren ausserordentlich feinen Farben Tragenen We be e 1,70 Pfg Siatte Grépes Foulés Cheviots ete in gediegenon Qualitäten

schwarze CachemiresReinwoll Cachemir Croisés feiner festgeköperter Kammgarnstoff e
i 65 S nur e An in Halbwolle Mtr 90 110 120 135 Pfg in reiner Wolle Mtr v 1,50 Mk an J

in allen glatten Modefarben am ILager doppelt breit Meter

Grosse Auswahl eleg amter Besatzst Oofe i härter
Meter von 2,25 Mark an

fehl ten Modefarben ſei big b ift h Falle ie ä e In erteä,ä,geee Mäh R u e e
h n z

S i e re S e Bee 52 a Sz z e W e S JS e e S e
Unsere r ren en von 7 v

Blücherstrasse II I
Haensechel Liebermann

e Veamten

I èGBereins und
e J Civilmützen

empfiehlt billigſtIch habe mich hier als Rechtsanwalt wielgonsom TatMein Bureau befindet sich SGcſrache Möbel

Leipziger Strasse 25 I Etage Bernitos ort JE Küchenmeister Ahrmacher pis Sgrahes5 Stühle ein und zweithürige Kleider24 Leipzigerstr 24 ver Rheingold r jur e ſchränke Bettſtellen mit und ohne
Matratzen ſowie ein Mahagoni

Große Auswahl aller Arten Uhren Gute Werke Garantie 2 Jahre Rechtsanwalt Kefpreibſeeren r e
Reparaturen unter Garantie Billigſte Preiſe r e n m Geiſſtr aſe is

Bokmann
Ecke am Markt und alle N S

Mhmeckun ſicleleller
hochelegant rerüuſhloſer leichter Gun

liefert für nur Mark

O el meer Porelle

Brüderſtraße 1820

der Brüderſtraße part u I EtageS Seiden und Modewaaren Damenconfection
Specialität Anferkigung von Damen öviletten

Pkingang sämmtlicher Herbst u Winter Mente

Dolmanns Wisites Jaquetts etc
in nur aparten Facons und gediegenen StoffenGroße Auswahl in Morgenkleidern Joupons Triäcottaillen vom einfachſten

bis h enres 2e
v h 2 h 5 877 ea ccä 4 X 22 e e h reFür den Juſergentſeil ve verartworlich W König in Halle Sale Dre und Verlag von Otto Hendel

u
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